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Liebe Bredenbekerinnen und Bre-
denbeker, sie wollen mitgestalten, 
sie wollen sich aktiv in die Gemeinde 
einbringen, loben, anregen, kritisieren 
oder mitreden? Melden Sie gern sich 
unter 0178 51 21 456

Herzliche Grüße Ihre Bredenbeker 
SPD 

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,

Mit dem Frühjahr macht sich in Bredenbek nach 
einigen hemmenden Corona Jahren endlich wieder 
Aufbruchstimmung breit. 
Auf der Dohrnschen Koppel soll es auf dem Gelände 
von ting mit dem Bauen bald losgehen – zumindest 
steht schon mal ein Zaun. 
Im nächsten Bauausschuss wird nach Jahren des 
Stillstands auch  die Bauplanung für die „Restfläche“ 
der Dohrnschen Koppel in Angriff genommen. Hier 
soll Wohnraum für „Jung und Alt“ entstehen. In 
Bredenbek gibt es einen große Bedarf an 60 bis 
80 Quadratmeter großen Wohnungen. 
Ebenso ist die Planung für die neue Sporthalle 
fortgeschritten – sollten ausreichende Fördermittel 
ausgelobt werden ist die Gemeinde bereit. Weitere 
Möglichkeiten der Finanzierung sind zusätzlich zu 
prüfen. 
Die Planungen für die „Umverlegung“ der Bek sind 
ebenfalls weitgehend abgeschlossen und die „Um-
verlegung“ soll in diesem Jahr starten. Auch wenn 
die oftmals propagierte Fischbarkeit oder gar Schiff-
barkeit mit Butterfahrten wohl nicht erreicht werden 
kann.
Wo gearbeitet wird darf und muss natürlich auch 
gefeiert werden. So steht vom 15. bis 19. Mai die 
Sportwoche mit einem  „grandiosem Programm!“ 
(O-Ton SSV Vorsitzender) und den weit über den 
Kreis bekannten Dorfläufen vor der Tür. Darauf kann 
man sich freuen. 
Ebenso haben die Planungen für das Bredenbeker 
Dorffest am 7. und 9. September begonnen und  es 
wird einiges Spannendes und Interessantes auf die 
Beine gestellt. Es darf gefeiert werden. Also auch 
hier gibt es  Aufbruchstimmung – die hoffentlich viele 
anstecken wird - in unserer l(i)ebenswerten Gemei-
nde Bredenbek.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr/Euer Dr. Bartelt Brouer 
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     -  Aktuelles aus dem Finanzausschuss -
Neues aus dem Finanzausschuss

Der Finanzausschuss hat am 05. März 2024 getagt.
Wir haben Einsicht in den Einnahmen- und Ausga-
benplan des Sondervermögens „Kameradschafts-
kasse der Freiwilligen Feuerwehr Bredenbek“ ge-
nommen und diesen für das Jahr 2024 und dem 
Abschluss 2023 zugestimmt.

Wieder einmal war der Kühlcontainer für den Gasthof 
auf der Tagesordnung. Für die Anschaffung wurden 
10.000 Euro in den Haushalt eingeplant. Ebenfalls 
den Gasthof betreffen die Sanierungsmaßnahmen 
der Rampe am Seiteneingang. Diese sind beauftragt 
und werden zeitnah umgesetzt.

Die KiTa benötigt in einem Gruppenraum eine neue 
Fensterfront, da diese undicht ist. Hierfür liegt ein An-
gebot vor.
Die Sanierungsarbeiten des Wasserwerks schreiten immer weiter voran. Es sind immer 
noch wichtige Punkte offen, u.a. die Steuerungsmodule. Das Tempo der Sanierungs-
maßnahmen ist schleppend, da bei großen Arbeiten auch immer Abstimmungen mit 
dem Wasserwerk Felde getroffen werden müssen. Es geht aber weiter voran.

Ein Thema, das bereits länger behandelt wird, ist der Kooperationsvertrag zwischen 
der Kirchengemeinde Bovenau, der Kirchengemeinde Rendsburg, und den Gemeinden 
Bovenau, Bredenbek und Krummwisch für den Betrieb des Friedhofes in Bovenau. 
Inhaltlich geht es u.a. um die Finanzierung des Friedhofs.

Die erfolgreiche Bambini-Börse ist nun dem Förderverein Schule angegliedert.
Und das Schönste zum Schluss: Die Kostenplanung für das Dorffest am 07. September  
in Höhe von 7.600 Euro konnte der Finanzausschuss zustimmen. Wir freuen uns alle 
auf ein tolles und ausgelassenes Fest!

Die nächste Finanzausschusssitzung findet am 11. Juni 2024 statt. Gern sind hierzu 
alle interessierten Bürger:innen eingeladen, teilzunehmen.
Alle Ausschusssitzungen finden Sie unter: www.amt-achterwehr.de/politik/buergerin-
formationen

von Julia Schulte 
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  - Neubau Sporthalle aktuell -    
Sporthalle aktuell
Sachstand:
Ende Februar tagte erneut der Sonderausschuss  für den Bau einer neuen Sporthalle. Im Ausschuss 
stellten Frau Larissa Sandhack und Herr Elmar Männer vom Architektenbüro „bs2architekten“ aus 
Hamburg den Lageplan vor und erläuterten den Grundriss der geplanten Halle mit entsprechender 
Farbgebung. Die Gesamtsumme des Bauvorhabens beläuft sich (jetziger Stand) auf netto 
6.650.000,- Euro, brutto 7.913.500,04 Euro. Das bereits vorhandene Grundstück hat 300.000 Euro 
gekostet. Weitere Kosten in Höhe von über 500.000 Euro sind für die Gestaltung der Außenanlagen 
zu erwarten, die nicht vergessen werden sollten. Die Eigenversorgung der Sporthalle soll über eine 
geplante Photovoltaikanlage auf der Dachfläche von 340 qm gewährleistet werden.
Mittlerweile wird von rund 10 Millionen Euro Gesamtkosten für die Halle ausgegangen. 
Es wurde die Frage gestellt, ob denn für Bredenbek eine Zweifeldhalle erforderlich sei, um auf 
Wettkampfniveau Handball-Punktspiele zu bestreiten? Dazu merkte der Bürgermeister an, dass 
es momentan keine Fördergelder für eine große Zweifeldhalle gäbe. Kleine Zweifeldhallen würden 
zwar gefördert werden, aber dort könnte man dann lediglich Schulsport betreiben, allerdings nichts 
auf Wettkampfniveau.
In den Medien wurde dargestellt, dass der Bau einer neuen Halle vor 10 Jahren nur 950.000 Euro 
gekostet hätte. Hier handelte es sich jedoch lediglich um die Sanierungskosten der alten Halle. 
Abschließend erklärte Herr Männer, dass bei Beginn der Planung vor ca. 5 Jahren alles ca. 40% 
günstiger war und die Preise stetig steigen. Nun müssten die Gremien und die Gemeindevertretung 
beraten, wie es weitergehen soll. 
Ausblick:
Für eine Finanzierung der Halle ist nun auch verstärkt über Kostensenkungen für den Bau der 
Halle, sowie über Ausgabesenkungen und Einnahmesteigerungen in der Gemeinde nachzudenken.  
Leider konnten in den letzten Jahren keine Bauflächen in der Gemeinde ausgewiesen und keine 
Baugrundstücke für mögliche Einnahmen der Gemeinde verkauft werden.  Auch ein Verkauf von 
Grundstücken auf der Dohrnschen Koppel wurde seit Jahren nicht umgesetzt. Ein Einbezug von 
zentralörtlichen Mitteln sollte ebenso erwogen werden, da die Halle auch übergemeindlich genutzt 
werden soll. Eine weitere mögliche Einnahmequelle wäre eine  Ausweitung des Gewerbegebietes 
und somit eine Steigerung der Einnahmen durch Gewerbesteuern. Hier ist allerdings die Nach-
bargemeinde Bovenau mit einem enormen Angebot von 60 ha neuer Gewerbefläche „vorgeprescht“.
Hätte Bredenbek da auch etwas anbieten sollen? Ob die Landesplanung bei den 60 ha mitgeht 
bzw. dies genehmigt bleibt abzuwarten.
Ebenso wird über eine mögliche Kostensenkung für den Bau der Sporthalle durch einen privaten 
Träger und eine Anmietung durch die Gemeinde nachgedacht, da ein privater Bauherr weniger 
an Ausschreibungsvorgaben als ein öffentlicher Bauherr/in gebunden ist.  Auch diese Kosten sind 
über Jahrzehnte durch Mietzahlungen durch die Gemeinde abzutragen.
Falls sich die Gemeinde entscheidet mit den Planungen weiterzumachen, könnte man dann die 
nächsten Leistungsphasen in Angriff nehmen. Für diese Überlegungen hat die Gemeinde nun zwei 
Jahre Zeit. Trotz der schlechten Finanzlage des Landes ist es von Vorteil, dass die Gemeinde 
genehmigungsfähige Pläne für einen Neubau der Halle “in der Schublade” hat und diese einreichen 
kann, sobald wieder Fördermittel in ausreichender Höhe bereitgestellt werden.
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  - Aktuelles aus dem Sportverein -    
Liebe sportbegeisterte Bredenbeker*innen, 
wir befinden uns mitten im 1. Sporthalbjahr 2024 und es ist 
auch schon wieder ordentlich was passiert. Am 13. Januar 
setzten wir unsere Tradition fort und begrüßten gemeinsam 
mit Euch bei Bratwurst, Waffeln, Stockbrot und Breden-
beker Apfel(Punsch) das neue Jahr.
Am 17. Februar stand eine Qualifizierung für unsere 23 
Kinder- und Jugendtrainer*innen zum Thema Kinder- und 
Jugendschutz von der Sportjugend Schleswig-Holstein an. 
Es ist unsere Aufgabe beim SSV, für einen gewaltfreien und 
vertrauensvollen Umgang mit den uns anvertrauten 271 
Kindern und Jugendlichen zu sorgen und eine Schutzburg 
für Heranwachsende in unserem Verein zu erzeugen.

Am 8. März fand unsere diesjährige Jahreshauptversam-
mlung in unserem Landhaus Bredenbek statt. Neben un-
serem Jahresabschluss 2023 und der Haushaltsplanung 2024 fanden wichtige Wahlen 
und Ehrungen statt. Christian Reimer wurde erneut als Technischer Leiter in den Beirat 
gewählt und insgesamt wurden 365!!! Jahre SSV Mitgliedschaft geehrt. 

4x 60 Jahre (Karlchen, Willi, Dirk und Uwe G.), 1x 50 Jahre (Uwe B.) und 5x 15 Jahre 
(Olli, Luis, Michel, Meike und Dennis). Herzlichen Glückwunsch und danke für Eure 
Treue und Engagement in unserem SSV Bredenbek.

von Henning Dinse 



die brille 04/2024	 �

  - Aktuelles aus dem Sportverein -    
Sportlich hat unsere Tischtennismannschaft nicht nur eindrucksvoll den Aufstieg in die 
Kreisliga geschafft, sondern sich auch durch den Gewinn des Kreispokals die Teilnahme 
am Landespokal gesichert. Hier holte unser Team am 23. März einen beachtlichen 13. 
Platz auf Schleswig-Holsteins Tischtennisparkett. 
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft um Christoph „Fietzer“ Fischer und macht 
weiter so! Interesse am Tischtennis? Wendet Euch gerne an unseren Spartenleiter 
Michael Klemp. www.ssv-bredenbek.de

Noch ein weiterer Hinweis in eigen-
er Sache. Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen motivi-
erten und handwerklich begabten 
Platzwart/In, der sich liebevoll um 
unsere technischen Anlagen, Ge-
bäude und Sportplätze kümmert. 
Du bist neugierig geworden, dann 
melde Dich gerne bei mir. 
Die Planungen für unsere diesjäh-
rige Sportwoche laufen auf Hoch-
touren. Merkt Euch also schon mal 
den Zeitraum 15. – 19. Mai, freut 
Euch erneut auf ein grandioses 

Programm und unterstützt uns bei der Durchführung. Programm und Listen werden in 
Kürze veröffentlicht.
 

	       Bis dahin bleibt alle gesund und wir sehen uns beim SSV -  Euer Henning
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Wunschmöbel für Ihr Zuhause
Wir fertigen Ihre Wunschmöbel individuell, nach Maß und ganz nach Ihrem Geschmack. 
Ob große oder kleine Einzelstücke, Tische oder Einbauschränke, Tresen oder Einbauküchen. Ob für 
Ihr Zuhause oder Ihre Praxis  –  wir bringen individuelle (Wohlfühl-) Möbel in Ihr Leben, damit Sie es 
stilvoll genießen können.

Mit unserer Werkstatt bieten wir Ihnen zudem kompetente Betreuung rund um alle Holzarbeiten in Ihren 
Räumen oder Ihrer Immobilie. Vom persönlichen Gespräch, qualifizierter Beratung über die detaillierte 
Planung bis hin zur fachgerechten und verantwortungsvollen Durchführung der einzelnen Maßnahmen 
– Wir servieren Ihnen so alle Leistungen aus einer Hand.

Dabei verbinden wir unsere Leidenschaft für präzises Handwerk mit modernster Technik, höchsten 
Qualitätansprüchen, der Liebe zum Detail und einer Prise Raffinesse bei der Umsetzung.

Ihre Möbelmacher
Kontakt: Die Möbelmacher oHG, Mühlenkamp 1a, 24796 Bredenbek
Telefon: 04334 - 189300
Telefax: 04334 - 189301  E-Mail: info@diemoebelmacher-ohg.de

                       Tanja Kulbe    
          medizinisch geprüfte Fußpflege

www.fußpflege-tanja-kulbe.com
 				    Tanja-kulbe@t-online.de  

	 0160-95146874        04334-182860

   Tanja-kulbe@t-online.de	 Praxis in 24796 Kleinkönigsförde 
                					     Königsfurt 1c
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  - Aktuelles aus dem Sozialausschuss -    

Aktuelles aus dem Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschuss
ÖPNV
Die erste Sitzung des Sozial- und Gemeindepartnerschafts-
ausschusses der Gemeinde Bredenbek im Jahr 2024 fand am 
16. Januar statt. Der Besucherbereich im Bredenhuus war bis 
auf den letzten Platz besetzt. Hierfür sorgte der angekündigte 
Tagesordnungspunkt zum Thema ÖPNV.  
Viele Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde, vorrangig El-
tern, waren gekommen und wollten die Gelegenheit nutzen, 
öffentlich ihren Unmut über die ihrer Meinung nach mangel-
hafte Schülerbeförderung kund zu tun.  
Seitens des ÖPNV waren als Ansprechpartner und Ansprech-
partnerin des Kreises Rendsburg Eckernförde Herr Never-
mann und Frau Loof zugegen, um interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern Rede und Antwort zu stehen. 
Insgesamt haben die Eltern bei der Ausschusssitzung deutlich gemacht, dass zur Zeit 
die Erreichbarkeit verschiedener Schulstandorte mit öffentlichen Verkehrsmitteln sowohl 
in Kiel, als auch in Rendsburg problematisch ist. Nach einer aufgebrachten Diskussion 
aller Anwesenden, konnte folgendes Fazit festgehalten werden: 

Die Zugverbindungen sind oft unzuverlässig, die morgendlichen Busse fahren zu selten, 
die Busse morgens aber auch mittags sind zum Teil überfüllt, Anschlussbusse fehlen, 
die morgendlichen Anfahrtszeiten zur Schule sind für die Kinder unverhältnismäßig lang. 
Zum Beispiel müssen viele Schüler und Schülerinnen bereits eineinhalb Stunden vor 
Schulbeginn z. B. circa um 6.15 Uhr in Bredenbek mit öffentlichen Bussen losfahren und 
sind dann bereits um 7.00 Uhr an der Schule, obwohl der Unterricht der ersten Stunde 
erst um 7.45 Uhr beginnt. Eine Busverbindung zum Beginn der 2. Schulstunde ist gar 
nicht verfügbar. 
Auch bei der Rückfahrt von Kiel nach Bredenbek gibt es Probleme, zum Beispiel kommen 
die Kinder um 13 Uhr und 15 Uhr bis Achterwehr, von dort gibt es keinen Anschlussbus 
nach Bredenbek, so dass die Eltern ihre Kinder dort abholen müssen. 

Frau Loof und Herr Nevermann notierten sich die vielen Anmerkungen der Eltern und 
teilten mit, dass bereits einige der genannten Probleme bekannt seien. Daher wird seit 
2021 an einem neuen ÖPNV-Konzept gearbeitet. Eine Evaluation zum Beförderungs-
bedarf im Kreis Rendsburg Eckernförde läuft bereits seit 3 Jahren. Alle Einwände und 
Anmerkungen von Betroffenen im Kreis Rendsburg-Eckernförde werden gesammelt, 
sowie eine Erhebung der Fahrgastzahlen werde durchgeführt. Festzustellen sei im Zuge 
dessen aber auch, dass die Ansprüche der Bürger und Bürgerinnen an die Beförder-
ung durch den ÖPNV sehr vielfältig und unterschiedlich seien, so dass es eine große 
Herausforderung sei, allen Bedürfnissen gerecht zu werden. Dazu kommt noch ein 
aktueller Fachkräftemangel in Bezug auf verfügbare Busfahrer/innen. Fahrerpersonal, 
dass eingesetzt werden könne, sei häufig ortsunkundig und auf Navigationshilfen an-
gewiesen. Das Fahrerpersonal nutze daher zur Navigation häufig ein Mobiltelefon, um 
die jeweiligen Haltestellen anfahren zu können. Herr Nevermann und Frau Loof zeigten 
sich zuversichtlich, dass das Ergebnis der Evaluation zu Verbesserungen beim ÖPNV 
beitragen werde.

von Ulrike Brouer 
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     -  Aktuelles aus dem Sozialausschuss -

Neutrale Dorfzeitung
Als weitere Thematik wurde noch über die Idee einer neutralen Dorfzeitung für Bredenbek 
diskutiert. Zurzeit gibt es in Bredenbek  „die Brille“ von der „SPD-Fraktion“. Klarsichten sind 
seit 2013  rund 26 Stück erschienen und im letzten halben Jahr erschien keine. Die brille er-
scheint seit 1982  und mit dieser Auflage zum 206ten mal. Die „brille“ ist als Mitteilungsblatt 
für die Bekanntgabe fraktionsspezifischer Themen aber auch für allgemeine Themen. In der 
Regel trägt ein Bericht die Handschrift des/ der jeweiligen Autoren/In. Das kann dazu führen, 
dass über ein ausgewähltes Thema aus verschiedenen Blickwinkeln mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten berichtet wird.  
Eine sogenannte neutrale Dorfzeitung gibt es bereits für Melsdorf, Quarnbek, Krummwisch. 
Daher wurde im Ausschuss darüber diskutiert, ob auch für Bredenbek eine neutrale Dorfzeitung 
zweckmäßig wäre. Der Idee gegenüber waren alle Ausschussmitglieder aufgeschlossen. Es 
bestand auch Einigkeit darüber, dass hierfür dann ein neutrales Redaktionsteam gegründet 
werden müsse. Dieses dürfe nicht aus zu vielen Personen bestehen und sollte von Personen 
gebildet werden, die gerne ehrenamtlich, informative, politisch neutrale Texte schreiben. Ein 
Honorar könne für die Hobbyredakteure/Innen nicht gezahlt werden. Das Redaktionsteam solle 
grundsätzlich an den Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschuss angegliedert werden. 
So wie bisher  gehandhabt, könnten sich in einer neutralen Dorfzeitung z.B. Vereine und Ver-
bände, der Dorfchronist, der Sportverein und die Feuerwehr darstellen.  Außerdem könnten 
Leserbriefe erscheinen und es könnten Veranstaltungen im Dorf bekannt gegeben werden. 
Nach intensiver Diskussion hat der Sozialausschuss der Gemeindevertretung empfohlen, die 
Berufung eines Redaktionsteams zur Erstellung einer neutralen Dorfzeitung zu befürworten. 
Das weitere Vorgehen wird in der nächsten Sitzung des Sozial- und Gemeindepartnerschafts-
ausschusses am 7. Mai 2024 besprochen werden.

Dorffest in Bredenbek  -  
SAVE THE DATE am 7./ 8. September 2024
Am 7.+ 8. September 2024 soll ein Dorffest in Bredenbek veranstaltet werden.
Das letzte Dorffest in Bredenbek ist bereits fünf Jahre her und hat im August 2019 stattgefun-
den. Im Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschuss bestand nach kontroverser Diskussion 
Einigkeit darüber, dass nach fünfjähriger Pause in diesem Jahr für die Bürger und Bürgerinnen 
Bredenbeks ein schönes Fest organisiert werden solle. Die Organisation eines großen Festes 
benötigt viele helfende Hände. Daher gab es inzwischen einen öffentlichen Aufruf zur Bildung 
eines Dorffest-Organisationsteam.  Auf diesen Aufruf haben sich zahlreiche tatkräftige Bürger 
und Bürgerinnen gemeldet. Das Dorffest-Organisationsteam hat sich bereits mehrfach getroffen 
und die Eckwerte für die Durchführung des Festes abgestimmt. Viele Ideen und Vorschläge 
wurden gesammelt und es gab auch schon Absprachen mit möglichen Akteuren und Rück-
sprachen mit zu beteiligenden Behörden. Weitere Ideen und Vorschläge können gerne einge-
bracht werden. Wer Lust hat, kann sich gerne dem Organisationteam anschließen und zu den 
Organisationstreffen kommen. Termine sowie Kontaktdaten von den beiden Ansprechpartnerin-
nen des Organisationsteams können über die Redaktion der Brille erfragt werden. Je mehr 
Personen sich beteiligen, desto vielfältiger und abwechslungsreicher kann gestaltet werden. 
Ziel ist es, dass bei dem Dorffest möglichst für jede und jeden interessante Aktivitäten dabei 
sind, für Groß und Klein für Jung und Alt für Familien, Freunde und Bekannte.  Also wer Lust 
auf Feiern hat, sollte das Datum 7./8. September 2024 schon mal im Kalender eintragen.	

Ulrike Brouer
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Unsere Hühner fühlen sich wohl, denn sie können 
sich täglich frei entscheiden, ob sie sich auf der 
Wiese oder im behaglichen Hühnerstall aufhalten 
möchten. 
Die artgerechte Haltung sowie die naturreine 
Fütterung mit unserer ausgewogenen Fut-
termischung garantieren Ihnen besonders 
wohlschmeckende Eier.

Machen Sie den Geschmackstest!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
Hofladen in Bredenbek.
Öffnungszeiten: Mo bis Sa 7-20 Uhr & So 8-20 Uhr

Ihre Familie Krey
Wakendorfer Weg 1 - 24796 Bredenbek - 

Telefon 04334 934

Der Ursprung in seiner leckersten Form:
Frische Eier vom:

Hühnerhof Krey

Der Standort Bredenbek wurde aufgelöst - zukünftiger Kontakt Kiel 0431 6473730 
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            AWO-Nachrichten 

Kaffeenachmittag mit dem 
Besuch der „Eulenfrau“ 
Am 22. März 2024 trafen sich Mitglieder der AWO und 
des DRK im Landhaus Bredenbek. Bei leckerer Torte, 
Kaffee und tollen Gesprächen ging die Zeit bis 16:00 
Uhr schnell um. Um 16:00 Uhr kam dann Bianka Wolf 
die „Eulenfrau“ mit ihrer Weißgesichtseule Gandalf.  Sie 
wohnt in Oldenhütten und hat z. Zt. 22 verschiedene 
Eulen. Alle Eulen wurden per Hand aufgezogen, nur so 
kann sie mit den Eulen Therapien und Kuschelstunden 
z. B. bei einem „Burn Out“ anbieten. Sie besucht mit 
ihren Eulen auch Pflegeheime und Palliativstationen. 
Auf unterhaltsame Weise erfuhren wir viel über Eulen. 
Eulen können ihren Kopf um 270° drehen, weil 
ihre Augen unbeweglich sind. Ihre  Ohren sind als 
Hörschlitze an der Seite des Kopfes angebracht 
und zwar ein Ohr weiter vorn und das andere weiter hinten, so können sie durch Schall-
wellen z. B. die Mäuse noch unter einem ½ Meter unter dem Schnee hören. Gandalf saß 
die ganze Zeit, während Bianka Wolf erzählte, tiefenentspannt auf ihrem Handschuh und 
döste vor sich hin. 
Anschließend konnte, wer wollte, Gandalf streicheln, an ihm riechen, Eulen haben keinen 
typischen Vogelgeruch an sich, er roch nur frisch. Auch ein Foto zusammen mit der Eule 
konnte gemacht werden. Auch die anwesenden Kinder waren fasziniert und haben toll mit-
gemacht. Es war ein sehr schöner Nachmittag.    				    Ingrid Hamann 

Ingrid Hamann mit Eule Gandalf 

Opernbesuch in Kiel
Die Ortsvereine von AWO und DRK hatten am 25.Februar 2024 zu einem gemeinsamen Opern-
besuch nach Kiel eingeladen. Es gab von Wolfgang Amadeus Mozart die berühmte und populäre 
Oper: Die Zauberflöte. Es ist Mozarts letzte Oper.
Mitglieder und Gäste trafen sich am Landhaus Bredenbek zur gemeinsamen Busfahrt  nach Kiel. 
Hier kamen wir kurz vor dem Ziel in eine Demonstration, die das Erreichen des Opernhauses 
fast verhinderte. Ein freundliches Gespräch unseres Busfahrers mit einem Polizisten erlaubte 
uns  zum Opernhaus zu gelangen. Die Oper „Die Zauberflöte“ im Opernhaus Kiel ist eine Ko-
produktion von Oper und Schauspielhaus Kiel. In dieser Oper gibt es sowohl Gesangs- als auch 
Sprechrollen. Das bedeutet, dass Sänger*innen und Schauspieler*innen sich die Rollen teilen. 
Jede Figur ist also doppelt besetzt.
Es hat Spaß gemacht, den Akteuren auf der Bühne und dem Orchester zuzusehen und zu-
zuhören. Ich finde, es war ein gelungener Abend. Nach der Aufführung brachte uns der Busfahrer 
wieder sicher nach Hause.                				       Ihr und Euer Norbert Pennewiß
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    - Aktuelles von der Feuerwehr -

Freiwillige Feuerwehr Bredenbek

	Am 26.01.2024 fand die Jahreshauptversammlung der FF Bredenbek mit großer 
Beteiligung statt. Neben Berichten, Beförderungen und wichtigen Ehrungen stellten 
die Neubesetzungen des stellvertretenden Gemeindewehrführers – bisher Ralf Hun-
dertmark – und des Gruppenführers – bisher Gunnar Geffke – zwei der Mittelpunkte 
des Abends dar.
Marek Stege wurde einstimmig in die Position des Gruppenführers gewählt und er-
nannt. 
Zum stellvertretenden Gemeindewehrführer konnte sich Andy Brandstätter gegen 
Gunnar Geffke durchsetzen. Die Gemeindevertreter haben der Wahl in der Sitzung vom 
21.03.2024 einstimmig zugestimmt, wo er vom Bürgermeister Thorsten Schwanebeck 
ernannt und vereidigt wurde. Auch einstimmig wurden Katja Frahm, Maik Bachmann 
und Stefan Braun in die FF Bredenbek aufgenommen. 

Neben vielen weiteren Beförderungen und Ehrungen, sind die Brandschutz-Ehren-
zeichen am Bande in Silber für 25-jährige Dienstzugehörigkeit, verliehen vom Land 
Schleswig-Holstein, für Christoph Fischer und Gunnar Geffke besonders hervorzuhe-
ben.
Willi Bock wurde, leider in Abwesenheit, das 70-jährige Dienstzeitabzeichen verliehen. 
Man erlebt nicht alle Tage, dass man ein Ehrenabzeichen an einen Kameraden ver-
leiht, der älter ist als die Feuerwehr selbst – die im Übrigen dieses Jahr ihr 90-jähriges 
Gründungsdatum im Rahmen des Dorffestes feiert.

Helge Volkmann und Eggert Schütt wurden in Abwesenheit in die Ehrenabteilung 
befördert. Sie haben sich durch sehr lange Dienstzeiten und Funktionen verdient 
gemacht, wofür sie besonders geehrt wurden.
Der Gemeinde stehen durch Neuzugänge nun 45 Kameradinnen und Kameraden zur 
Verfügung, gut ausgebildet, um Brandschutz und Hilfeleistung sicherzustellen.

Gleichzeitig stellt die Jugendfeuerwehr Felde, mit insgesamt 46 Mitgliedern und 15 
Jugendlichen aus Bredenbek, ein außerordentliches Entwicklungspotential dar. Ein 
Privileg, worum uns einige Gemeinden beneiden dürften. Wir wiederum sind dankbar. 
Und der Dank geht auch an den Jugendfeuerwehrwart Jörg Diekmann. Die Gemeinde 
und auch das Gewerbegebiet wachsen, was eine fachliche, personelle und technische 
Ausstattung unabdingbar macht.
				  
Ihr/Euer Gemeindewehrführer Michael Klemp
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Dachdeckerei
Sven Möller e. K. 

Sven Möller • Dachdeckermeister
Blaue Pforte 2a • 24802 Emkendorf

Tel. 0 4330/994244 • Fax 04330/994245

Dachdeckerei
   Dachklempnerei
     Dachfenstereinbau
       Wärmeschutzarbeiten

Zimmerei
   Flachdachbau
      Fassadenbau
         Schieferarbeiten
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Schacht-Audorf

Inhaber: Tobias Schleiminger · Thomas Wolter
Rudolf-Diesel-Str. 11a · 24790 Schacht-Audorf

Tel.: 04331 /4373101 · info@wst2000.de · www.wst2000.de

- Elektroinstallation
- Einbruchmeldeanlagen
- Brandmeldeanlage
- Zutrittskontrollanlagen
- EDV Vernetzung
- Antennenanlagen
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  - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -    

Regenrückhaltebecken hinter der Grundschule 

Am letztmöglichen Tag  wurden 
am 29. Februar Baumpflege-
maßnahmen am gemeindeei-
genen Regenrückhaltebecken 
hinter der Grundschule durch die 
Firma Eggers aus Krummwisch 
durchgeführt. Zahlreiche Bäume  
die sehr nahe am Teich standen 
und mit ihrem Laubfall zuneh-
mend das Gewässer verschlam-
mten wurden gefällt. Ein Ast, der 
über den Sandkasten der Schule 
ragte, wurde aus Sicherheits-
gründen gestutzt und weitere 
Bäume auf der Fläche wurden 
fachgeregt gestutzt. Das Holz wurde geschreddert und zu Hackschnitzeln verar-
beitet. Die Schwimmkörper der Ölsperre wurden vom Bewuchs befreit und sollen 
wieder neu eingerichtet werden, um für mögliche Öleinträge gesichert zu sein. 
Die beiden sonst auf der Fläche grasenden Ziegen Max und Moritz „flüchteten“ 
wegen der Arbeiten und des Lärms in ihren Stall und trauten sich erst später 
wieder raus. 						         		   		  Dr. B. Brouer
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  - Aktuelles aus dem Umweltausschuss -    

 		   	„Unser Sauberes Schleswig-Holstein“
					     Dorfputz in Bredenbek
			      Im Rahmen der Maßnahme „ Unser sauberes Schleswig-

Holstein“ fand auch in Bredenbek am 9. März ab 9.30 Uhr 
der Dorfputz statt. Der Wettergott war uns mit bestem 
sonnigen Wetter gnädig und es sammelten sich rund 50 
freiwillige Helferinnen und Helfer, darunter zahlreiche 
Kinder am Walcott Huus. Besonders begrüßt wurden 
auch etliche ukrainische Helferinnen und Helfer. Die 

Dorffläche wurde großflächig in 5 Gruppen abgegangen und mit Roller, Treckern und 
Anhängern abgefahren und der Müll in Eimern und Säcken gesammelt. 
Zusätzlich zu diesem Termin wurden auch alle Grundstückseigentümer/innen gebeten, 
Gehwege, Straßen und angrenzende Grünflächen vor/an ihrem Grundstück sauber zu 
halten bzw. zu säubern, was an vielen Stellen auch geschah.
Nach dem abschließenden Sortieren des „Mülls“ gab es für alle eine leckere Suppe vom 
Landhaus Bredenbek und Getränke im Walcott Huus.Allen Helferinnen und Helfern sei 
sehr herzlich gedankt.
Mit freundlichen Grüßen Ihr Bredenbeker Umwelt- und Kulturausschuss. 
Dr. Bartelt Brouer, Melanie Benethin, Rainer Böttcher, Sebastian Franke uind Ludger Korten.

Spendensammlung für die Beschil-
derung des Obstwanderweges
Für die zahlreichen Obstbäume in unserer Gemeinde 
suchen wir Spenderinnen und Spender, bzw. Patin-
nen und Paten die die Beschilderung der Obstbäume 
unterstützen wollen. Die Spenderinnen und Spender 
können (auf den Schildern) benannt werden, falls Sie 
es möchten. Die Einzahler sollten möglichst folgen-
den Verwendungszweck angeben: 
„AO1563 – Beschilderung 
Obstwanderweg Bredenbek“.
Die Überweisungen können wahlweise auf eines der 
nachstehenden Konten der Amtskasse erfolgen:
VR Bank Schleswig-Mittelholstein
IBAN: DE44 2169 0020 0003 2300 31
BIC: GENO DE F1 SLW

Sparkasse Mittelholstein AG
IBAN: DE84 2145 0000 3500 5005 06
BIC: NOLA DE 21 RDB
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  - Aktuelles aus der Gemeinde -    
Mit Dr. Matthias Höfig und Frau Martina Meier-Höfig
 - sprach die brille.
 
brille: Für die brille interviewen 
wir regelmäßig Bredenbekerinnen 
und Bredenbeker. Vielen Dank 
dass Sie bzw Ihr mitmacht. Seit 
wann seid Ihr in Bredenbek und 
wie kam es dazu?

Dr. Matthias Höfig (MH): Wir 
sind seit 1995 in Bredenbek.  Ich-
habe 1993 die Praxis von Baron 
Dr. von Mirbach in Bovenau über-
nommen. Wir haben dann 1995 
das Haus gebaut mit der Firma 
Ladewig und sind so nach Breden-
bek gekommen. Die ehemaligen Bürgermeister Gerhard Ehmke sowie Hans Werner 
Hamann haben uns damals sehr unterstützt. Und bald haben wir uns ja auch, Ulrike 
und Dich, Bartelt, über die Kinder, kennengelernt.  Ebenso fanden wir die Grundschule 
und die Einkaufsmöglichkeit direkt vor Ort zu haben, sehr reizvoll.

brille: Positiv für Bredenbek ist, dass die Praxis auch Arbeitgeber ist. Wieviele Mitar-
beiter sind denn so im Durchschnitt beschäftigt? Und wie groß ist das Einzugsgebiet für 
die Patientinnen und Patienten?
MH:  Wir haben drei  Arzthelferinnen und eine Auszubildende sowie eine Reinigungskraft. 
Zusätzlich haben wir seit dem letzten Jahr einen Weiterbildungsassistenten, unseren 
Kollegen Herrn Abdi. Das Einzugsgebiet besteht primär aus den umliegenden Dörfern,  
aber es kommen auch Patienten aus Rendsburg und Kiel.

brille: Wie wurdet Ihr in Bredenbek aufgenommen? Fühlt Ihr Euch wohl in Bredenbek. 
Was schätzt Ihr besonders?
Martina Meier-Höfig (MMH): Wir wurden in Bredenbek sehr herzlich aufgenom-
men und fühlten uns von Anfang an sehr wohl. Vor allem auch für unsere Kinder Saskia 
und Joschka sind die sozusagen familiären Verhältnisse sehr schön. Die persönliche 
Atmosphäre in der Gemeinde, der Schule und im Sportverein war von Anfang an seh-
rangenehm. Nicht zu vergessen die Sport- und Dorffeste. Da ich als Kind selbst viel auf 
dem Land war durch Verwandtschaft in Krummesse bei Lübeck, fühlte ich mich hier 
sehr schnell zu Hause.
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  - Aktuelles aus der Gemeinde -    
brille: Über den typischen „Landarzt“ wird in den Medien ja gerne diskutiert. Gibt es Nach- 
oder Vorteile für diesen Beruf bzw. diese Aufgabe? Was schätzt Du besonders?
MH: Hier in Bredenbek gibt es nur Vorteile, weil die großen Städte in der Nähe sind und 
die Arbeitsbelastung durch fehlende Nacht- oder  Wochenenddienste nicht so hoch ist. Ich 
schätze an meiner Tätigkeit die Vielseitigkeit und das familiäre Verhältnis zu meinen Pati-
enten. Viele habe ich schon seit Jahren begleitet und sie mich.

brille: Martina – Du kennst ja beides, da Du hauptberuflich in Kiel am Städtischen Kran-
kenhaus arbeitest. Was schätzt Du besonders?
MMH: Es ist sehr schön, dass wir dadurch die Verbindung der Praxis mit dem Krankenhaus 
haben, das heißt, wir können uns auf kurzem Wege austauschen und so auch schwierige 
Fälle zeitnah besprechen. Besonders schätze ich die Dankbarkeit der Patienten, wenn man 
helfen konnte.

brille: Neben der Arbeit habt Ihr sicherlich auch Hobbys. Was sind Eure Hobbys?
MH: Da habe ich einige - aber nicht immer Zeit für alle. Besonders mag ich Segeln, Pro-
grammieren, im Sommer Motorradfahren und im Winter Snowboardfahren.
MMH: Meine Hobbys sind Tennis, Segeln, Tanzen und Skifahren.

brille: In den Interviews machen wir auch gern kurze Spontanfragen. 
Lieblingsgricht? 	      MH:     Hähnchen in Weißwein (Spezialität meiner Frau).
		              	MMH: Bei mir ist es Milchreis.
 			 
 Mag ich sehr gern? 		MH:    Ich mag Sonnenschein und meinen Beruf.
				   MMH: Ich mag unsere Familie, Sonne und Sommer.

Mag ich gar nicht?    MH:    Als Segler mag ich Flaute überhaupt nicht.
		             	 MMH: Ich mag keine Unaufrichtigkeit und auch wenn
	                                               Matthias jetzt kritisch schaut - zuviel Wind.

Lieblingsplatz?        	  MH:    Mein Lieblingsplatz ist unser Segelboot. 
				   MMH: Der Tennisplatz und das Zillertal in Tirol.

Was wärt ihr gern für einenTag?
MH: Ich wäre ganz gern mal Taxifahrer.
MMH: Nochmal ein Kind mit meinen Eltern.
 
brille:  Liebe Martina, lieber Matthias, ich danke Euch für das freundliche und interessante 
Gespräch. Danke, dass Ihr für  die Gesundheit der Bredenbekerinnen und Bredenbeker da 
seid. Ich wünsche weiterhin frohes Schaffen und viel Erfolg.	 	 	 Dr. B. Brouer
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-  Die Hausmeisterwohnung der Schule wurde im Dezember 2023 frei.  Die Schulleitung soll sich Ge 
   danken darüber machen,  wie die Wohnung  auch bzgl. der bald kommenden OGS – umgestaltet 
   werden müsste.
- Auf dem Neujahrsempfang am 28. Januar wurde u.a. über das geplante Quartierskonzept gespro-
  chen. Ein Gast der Sitzung fragte hierzu, ob es denn noch Fördermittel für dieses Vorhaben geben 
  wird. Der Bürgermeister antwortete, dass die Gemeinde Bredenbek leider vorerst abwarten  muss, 
  bis der nächste Fördertopf eröffnet wird.
- Im Bauausschuss wurde angeregt, die Container für das Altglas wieder  mehr in die Ortsmitte zu 
  verlegen, da der Sammelplatz am Bahnhaltepunkt für  viele nur schwer erreichbar sei. Der Ge-
  meindearbeiter und Ausschussmitglied Markus Kosbab gab bekannt, dass bis Mitte März auf dem 
  Weg zum Sportplatz ein schallgedämpfter Glascontainer aufgestellt werden wird.
- Beim gemeindeeigenen Gasthof sind einige Mängel beim Podest mit der Rampe vor dem Neben-
  eingang, bei der Abdeckung des Bierkellers, bei einigen Fenster und beim Lagerraum zu beseitigen. 
  Der Parkplatz vor dem Gebäude wird wohl schon seit Monaten unterspült. Die Firma Remondis hat 
  in die Absenkung reingefilmt.  Das Loch wurde mittlerweile geflickt.
- Bei den Dohrnschen Höfen wurde Strom gelegt, ein Bauzaun errrichtet uund der Baubeginn steht  
  nun an. 
- Das Baugebiet Dohrnsche Koppel soll nach vielen Jahren des Stillstands und mehrfacher Aufforde
  rung von Seiten der SPD Fraktion endlich bebaut  werden. Dazu versprach der Bauausschussvor-
  sitzende Peter Böge, dass im Sommer 2025 sofort  das 7500 Quadratmeter große Baugebiet am 
  Rolfshörner Weg, auf dem die Container stehen, in Angriff genommen werden soll.  „Es gibt definitiv 
  keine weitere Verlängerung für die Container“, versprach er (Kieler Nachrichten (15.12.2023).
- Beim neuen Sportplatz sind die Netze der Tore bereits kaputt und müssten erneuert werden. 
- Die Mitglieder der Gemeindevertretung und  Ausschüsse werden gebeten Passbilder für die Web  
  seite der Gemeinde  vorzulegen. 
- Die Bambinibörse ist inzwischen dem Förderverein angegliedert. 
- Das Wasserwerk bekommt eine neue Steuerelektronik.
- Die Gemeindevertretung hat einstimmig Frau Ulrike Brouer als ordentliches Mitglied in den Sozial- 
  und Gemeindepartnerschaftsausschuss und als Stellvertreterin  Frau Maike Nasir gewählt.
- Die Gemeindevertretung beschließt, die nachstehenden Gemeindestraßen in folgender Reihenfolge  
  zu sanieren: Wakendorfer Weg/ Ranzel /Kronsburg Glinde. Der Umfang ist durch ein Ing.  Büro für 
  die unter Priorität 1 stehenden Straße zu ermitteln. 
- Die Gemeindevertretung beschließt für den Bau einer neuen Sporthalle die weittere Beauftragung 
  über die Leistungsphase 3 hinaus nicht zu ziehen, somit gilt das Vertragsverhältnis zwischen der Ge
  meinde und dem Generalplaner Büro BS2 Architekten für den Bau einer Sporthalle bis auf weiteres
  als beendet.
- Die Gemeindevertretung beschließt, den Bürgermeister zu beauftragen, den Bauwagen gegen ein
  Höchstgebot (Mindestgebot: 16.000,- €) zu veräußern. Die Ausschreibung soll auf der Homepage 
  und in den Aushangkästen bekannt gemacht werden.
- Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung soll am 20.06.2024 stattfinden.

 ... Was sich so tut ...
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•Schlafen im Heu

•Bäckerei

•Lagerfeuer, Grillplatz

•Betriebs- und Familienfeiern

•Catering 

•Ferienwohnung/Doppelzimmer

www.heuherberge.de
Dirk Naeve, Alte Dorfstr. 27 
24814 Sehestedt-Süd
Telefon 04357-9744  Fax 9745
E-mail: heuherberge@t-online.de
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                       IMMER DURCHGEHEND GEÖFFNET - 
            Montag - Sonnabend jeweils von 7 - 19 Uhr!!!    

  Edeka aktiv markt Bredenbek
  Inh. Kai Scheller Kieler Str. 2, 24796 Bredenbek Tel. 04334-189321

          Ihr Kaufmann vor Ort!
                 Unser Service für Sie:

                                   •	 Lotto und Toto Annahmestelle
             	                  •	 Poststation
                                   •	 Blumen
                                   •	 Handy – Ladestation
                                   •	 Reinigungsannahme der Fa. Hansen
                                   •	 Kalte Platten und / oder Präsentkörbe
                                   •	 Täglich frisches Obst und Gemüse, auch Bio
                                   •	 Geschenkgutscheine


